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Dolomiten Panorama Tour
Zwischen Geislerspitzen, Seiser Alm, Rosengarten,  
Latemar, Langkofel, Sella mit Piz Boè und Marmolada

Termin: 8 Tage von Sonntag, 23.06. - Sonntag, 30.06.2024
Termin: 8 Tage von Sonntag, 01.09. - Sonntag, 08.09.2024

Seit 2009 stehen die Dolomiten aufgrund ihrer Schönheit und Einzigartigkeit auf der 
Welterbeliste der UNESCO.
Lernen Sie auf dieser Reise und einer schönen Route durch die grandiose Bergwelt der 
westlichen Dolomiten die Geheimnisse Südtirols, des Trentinos und Venetien kennen.  
Es erwarten Sie traumhafte Panoramen und eine spannende Zeitreise, auf der Sie viel über 
die Entstehung der Dolomiten erfahren werden. Gemeinsam tauchen wir ein in urzeitliche 
Welten, in Welten, die uns Menschen fern und doch auch sehr vertraut sind. 

Lassen Sie sich ein auf das Abenteuer Berge. Ich freue mich auf Sie!

Keine Angst vor hohen Bergen und schmalen Straßen!

Auf unserer Tour durch die Dolomiten brauchen Sie keine steilen Berge besteigen und 
die Straßen zu den Stell- bzw. Campingplätzen sind gut ausgebaut. Die Ausflüge vor Ort 
unternehmen wir mit unserem Tourbus. Bei den im Programm vorgesehenen Wanderungen 
werden die Strecken auf die Bedürfnisse der Teilnehmer/-innen abgestimmt (siehe unter 
Anforderungen).

Mit dem Caravan in die Dolomiten
Es ist möglich, die Tour auch mit dem Caravan zu begleiten. Ich möchte die Tour für alle 
Teilnehmer entspannt gestalten, daher haben ich an zwei Tagen für die Wohnwagen-
Gespanne eine kleine Änderung im Programmablauf vorgenommen (siehe grauer Kasten). 

Tages-Etappen (Änderungen vorbehalten)

So, 1. Tag: Anreise 
Anreise nach Tisens bei Lana südlich von Meran. Begrüßung und Kennenlernen bei einem 
gemeinsamen Abendessen auf dem Campingplatz in Tisens. 

Übernachtung: Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens in Südtirol

Mo, 2. Tag: Ausflug nach Seis am Schlern und auf die Seiser Alm 
Am ersten Tag unserer Dolomiten-Reise geht es per Tourbus nach Seis am Schlern und mit 
der Seiser Alm Bahn hinauf nach Compatsch auf die Seiser Alm, wo wir den Tag gemütlich 
verbringen werden. Gemeinsam unternehmen wir einen kleinen Rundgang auf dem 
Panoramaweg hinauf zum Panoramahotel (ca. 1,5 Std., 3 km, 180 Höhenmeter). Auch eine 
Seilbahn führt hinauf zum Panoramahotel (Kosten nicht im Reisepreis enthalten). Nicht weit 
entfernt vom Hotel (ca. 15 Min. Gehzeit) liegt die Laurin Hütte. Hier besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr.

Dolomiten  Pano-
rama Tour 
Zwischen Geislerspitzen – 
Seiser Alm – Rosengarten 
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Das Gebiet des Schlern und der Seiser Alm gilt unter Geologen als Paradebeispiel für 
eine urzeitliche Riff- und Beckenlandschaft mit Lagunen, die vor mehr als 200 Millionen 
Jahren 3.000 km weiter südlich in einem tropisch-warmen Meer vor der Nordküste von 
Ur-Afrika entstanden ist. Die einst vom Meer bedeckte Unterwasserlandschaft liegt heute 
nahezu unverändert an der Landoberfläche. Der Touristensteig führt vom einstigen tiefen 
Meeresbecken der Seiser Alm entlang des Riffhanges auf das Riff und die dahinter liegende 
Lagune bei den Schlernhäusern.

Von der Laurin Hütte aus kann man den Touristensteig gut einsehen. Gegen Nachmittag 
treffen wir uns wieder an der Bahn in Compatsch und fahren hinunter nach Seis und dann 
zurück auf unseren Campingplatz nach Tisens.

Übernachtung: Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens in Südtirol

Di, 3. Tag:  Ausflug in das Villnösstal zu den Geislernspitzen 
Am frühen Morgen beginnt unser Ausflug mit dem Tourbus zu der Geislerspitzen. Hier im 
Villnösstal hat Bergsteigerlegende Reinhold Messner seine frühe Kindheit verbracht und erste 
Kletterversuche in den Geislern unternommen. 
Auf seinen Spuren werden wir vom Wanderparkplatz Zams aus eine etwa 3,5-stündige 
Wanderung auf dem Adolf-Munkelweg (Anspruch: Rund 9 km, 500 Höhenmeter, Bergauf und 
Bergab).  Der Höhenwanderweg führt entlang der imposanten Geislernordwände und zählt 
zu den eindrucksvollsten Dolomitenwegen.  

Unterwegs kehren wir auf der Gschnagenhardt-Alm auf 2.006 m Höhe ein. Hier hat Reinhold 
Messner, wie er selbst schreibt, die schönste Zeit seiner Kindheit verbracht. Bis heute ist die 
Alm sein Lieblingsplatz in den Dolomiten geblieben. 

Die Geisler sind auch Teil einer urzeitlichen Riff- und Lagunenlandschaft. Auch hier treffen wir 
auf erdgeschichtliche Zeugnisse und Spuren verschwundener Meere, Küstenlandschaften.

Wer die Tour nicht mitgehen möchte, verbringt den Tag auf der Zanser Alm. Von dort bieten 
kleine Rundgänge auch imposante Ausblicke auf die Geisler. Es gibt dort verschiedene 
Möglichkeiten zur Einkehr.
Übernachtung: Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens in Südtirol

Mi, 4. Tag: Kloster Weißenstein und Bletterbachschlucht - der Grand Canyon  
                    Südtirols - Untereggerhof mit Blick zum Latemar
Heute beginnt unsere Tour durch die Dolomiten. Erstes Ziel ist das Kloster Weißenstein, von 
hieraus haben wir einen gut Blick zum Rosengarten und Schlern. Nach kurzem Aufenthalt 
zum Schauen geht es weiter zur Bletterbachschlucht, eine der großartigsten und geologisch 
interessantesten Schluchten Europas - ein faszinierendes Naturphänomen. Mehr als 
vierzig Millionen Jahre Erdgeschichte können hier im steinernen Buch der Erdgeschichte 
nachgelesen werden.
Es besteht die Möglichkeit, die Fahrzeuge auf dem großen Parkplatz am Kloster stehen 
zulassen und mit dem Tourbus gemeinsam die schmale Straße zum Naturparkzentrum 
zu fahren (gebührenpflichtiger Parkplatz). Vom Naturparkzentrum aus beginnt unsere 
2,5 bis 3,5-stündige Führung durch die Schlucht mit einem Geoparkführer oder eine 
Geoparkführerin. Dabei erleben Sie Erdgeschichte hautnah. 
Wichtig und erforderlich sind - Bergschuhe, da der Weg zum Teil unbefestigt durch 
das Bachbett in der Schlucht führt, ein Helm und Wanderbekleidung. Helme kann man im 
Naturparkzentrum ausleihen (kostenlos). 
Anspruch - Rundweg Bletterbachschlucht 4,6 km, ca. 250 Höhenmeter (Bergauf und Bergab).
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Anmerkung Die Bletterbachschlucht kann aufgrund der Wetterlage kurzfristig nicht 
begehbar sein (Starkregen, Überflutungsgefahr und Steinschlag). Dann müsste die Wanderung 
verlegt werden. Gegebenenfalls müsste sie ganz ausfallen. Als Alternative könnten wir 
Castelfeder besuchen, wo u.a. Siedlungsreste einer römischen Bastion zu sehen sind.

Wer die Führung durch die Schlucht nicht mitgehen möchte, kann einen kleinen Spaziergang 
am Rand der Schlucht unternehmen. Auf dem Weg stehen Infotafeln und es ergeben sich 
immer wieder Ausblicke in die Schlucht. Der Weg ist ohne größere Steigung und führt zu 
einem Aussichtspunkt Anspruch - ca. 2 km, ca. 70 Höhenmeter (Bergauf und Bergab). 

Der gemeinsame Treffpunkt für die Gruppe ist dann die Lahneralm Aldein nicht weit vom 
Naturparkzentrum entfernt. Nach einer Erholungspause fahren wir wieder zum Kloster 
Weißenstein und von dort aus geht es zum Untereggerhof, wo sich unser Stellplatz befindet. 
Am Abend werden wir dort gemeinsam im Gasthof zu Abend essen. Herrliche Ausblicke vom 
Stellplatz aus zum Latemar erwarten uns. 

Übernachtung: Stellplatz Untereggerhof (ohne V/E)

Programmänderung für Wohnwagen-Gespanne 4. Tag:  

Der Wohnwagen bleibt heute in Tisens stehen und Sie fahren die Tour mit dem PKW 
(Kloster Weißenstein - Bletterbachschlucht - Untereggerhof - Tisens). 
Nach dem Tagesprogramm und dem Abendessen fahren Sie mit ihrem PKW zurück 
nach Tisens (ca. 45 Kilometer/Fahrzeit circa 45 Minuten).
Übernachtung im Wohnwagen auf dem Campingplatz in Tisens. 

Do, 5. Tag: Jochgrimmpass, Aussichtspunkt Bletterbachschlucht, Karerpass
Heute geht die Reise weiter durch die Dolomiten. Unser Ziel ist der Jochgrimmpass auf 1.989 m 
Meereshöhe zwischen Weißhorn und Schwarzhorn gelegen. Die beiden Berge werden durch 
eine markante geologische Störung getrennt, die sogenannte Trudnerlinie. Während der 
Alpenbildung kam es hier zu einer vertikalen Verschiebung: Das Schwarzhorn wurde dabei 
um 1.000 m angehoben. Der Sattel von Jochgrimm wird nachweislich seit rund 10.000 Jahren 
von Menschen als Siedlungs-, Jagd- und Weidegebiet genutzt.

Vom Pass auf unternehmen wir eine kurze Wanderung (Anspruch - 4 km, 70 Höhenmeter, 
Bergauf und Bergab) zur Aussichtsplattform Bletterbachschlucht. Auf dem Rückweg kommen 
wir an der Gurndin Alm vorbei. Es besteht die Möglichkeit zur Einkehr.

Zurück am Parkplatz geht die Fahrt weiter ins Fassatal zu unserem Campingplatz. Die Strecke 
führt über den Karerpass. Auf dem Weg dorthin liegt der Karersee. Hier könnten Sie einen 
kurzen Stopp einlegen (gebührenpflichtiger Parkplatz).  

Übernachtung: Camping Vidor Family & Wellness Resort in Pozza di Fassa.

Programmänderung für Wohnwagen-Gespanne 5. Tag:

Standortwechsel: Sie fahren selbstständig mit Ihrem Wohnwagen-Gespann von 
Tisens zum Camping Vidor Family & Wellness Resort im Fassatal.  
Shuttle-Service zum Jochgrimmpass wäre auf Wunsch ab Calvalese möglich. Einzelheiten 
hierzu gibt es Vorort.
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Fr, 6. Tag: Langkofel und Sella-Plateau mit Piz Boè
Heute starten wir sehr früh mit unserem Tourbus. Unser Ziel ist das Sella-Plateau. Doch 
zunächst machen wir einen Abstecher und fahren hinauf zum Sellapaas. Dort kommen wir 
Langkofel, Fünffingerspitze und Plattkofel sehr nahe. Die Gipfel kennen wir ja schon nur von 
der anderen Seite, von der Seiser Alm aus.
Nach einer Pause zum Schauen geht die Fahrt ein Stück zurück und weiter in Richtung 
Pordoijoch zur Talstation der Seilbahn Funivia del Sass Pordoi. Die Bahn wird uns helfen, 
die annähernd 700 m Höhenunterschied zu überwinden, um auf das Plateau der Sella 
zu gelangen. Hier oben haben wir alle Möglichkeiten, vom gemütlichen Sitzen auf der 
Sonnenterrasse mit weiten Blicken über eine kleine Wanderung in einer mondähnlichen, 
felsigen Landschaft auf dem Plateau bis hin zu einem kleinem Gipfelglück (Anspruch - 1,5 
Std., 4,5 km, 180 Höhenmeter Bergauf und Bergab). Der Nahe zu scheinende Piz Boè muss 
es ja nicht unbedingt sein. Mit einer Höhe von 3.152 m ist der Piz Boè der höchste Gipfel in 
der Sella Gruppe. Das Highlight der Wanderung in Richtung Piz Boè ist das traumhaft schöne 
Panorama mit einem faszinierend herrlichen 360° Rundblick auf die Welt der Dolomiten und 
in tiefe Schluchten. 
Egal für was wir uns entscheiden, wir müssen am Nachmittag die letzte Bahn ins Tal 
erreichen. Mit dem Tourbus geht es dann zurück zum Campingplatz.
Übernachtung: Camping Vidor Family & Wellness Resort in Pozza di Fassa.

Sa, 7. Tag: Zur Marmolada - „Königin der Dolomiten“ 
Am Morgen beginnt unser Ausflug mit dem Tourbus zur Marmolada, dem höchsten 
Bergmassiv der Dolomiten, dessen höchster Punkt von der Punta Penia (3.343 m) gebildet 
wird. Vorbei am Fedaia-Stausee, in dem sich die Nordflanke der Marmolada mit dem 
Gletscher spiegelt, fahren wir zur Seilbahnstation Funivie Marmolada nach Malga Ciapéla,  
32 km entfernt von unserem Campingplatz im Fassatal gelegen.
Die Marmolada Seilbahn fährt die fast 1.000 m hohe steile Südflanke der Marmolada 
hinauf, von 1.450 m auf 3.265 m. Sie ist eine der schönsten und für Alpinisten schwierigsten 
Steilwände in den Dolomiten. Hier oben befindet sich die höchst gelegene Panorama-
Terrasse der Dolomiten und wir können auch sehen, wo wir gestern waren.
In der Bergstation von Punta Rocca gibt es ein Restaurant und ein Museum zum 1. Weltkrieg. 
Das Museum werden wir uns bei einem kleinen Rundgang anschauen. Im Anschluss 
besuchen wir die italienische Festung, die nicht weit von der Bergstation entfernt liegt. Die 
Möglichkeiten, die sich hier oben noch ergeben, werde ich mit den Teilnehmern Vorort 
besprechen.

Am Nachmittag fahren wir zurück ins Fassatal zu unserem Campingplatz. Wir werden noch 
einen kurzen Stopp am Fedaia-Stausee einlegen.

Übernachtung: Camping Vidor Family & Wellness Resort in Pozza di Fassa.

So, 8. Tag: Tag: Heimreise
Heute heißt es Abschied nehmen. Während die einen die Heimreise antreten müssen, 
können andere eventuell ihre Reise noch verlängern. 
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Tourtermine
8 Tage von Sonntag, 23.06. - Sonntag, 30.06.2024
8 Tage von Sonntag, 01.09. - Sonntag, 08.09.2024

Treffpunkt
Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens
Sonntag 23.06. 2024 in Tisens
und Sonntag, 01.09. 2024 in Tisens
39010 Tisens bei Lana / Meran (BZ) Südtirol / Italien
GPS N 46°33’44“, E 11°10’34“
GPS N 46.562279, E 11.176118

Reiseinfos
Startpunkt: Tisens südlich von Meran, Endpunkt: Pozza di Fassa

Gefahrene Kilometer: circa 200

Allgemeine Reisehinweise
Teilnahme ist für Wohnmobile und Wohnwagengespanne möglich. Fahrtechnisch 
werden durchschnittliche Anforderungen gestellt. Für die Einreise genügen ein gültiger 
Personalausweis, eine Grüne Versicherungskarte, sowie ein Auslandsschutzbrief. 
Die Mitnahme eines Hundes ist auf Anfrage möglich (ausgenommen bei Besichtigungen und 
Restaurantbesuchen). In Italien gilt eine allgemeine Leinen- und Maulkorbpflicht in Seilbahnen. 
Bitte informieren Sie sich vor Reisebeginn beim Veterinäramt über erforderliche Impfungen. 
Lassen Sie sich von Ihrem Hausarzt beraten und informieren Sie sich über die Wirkung Ihrer 
Medikamente in unterschiedlichen Klimazonen (Hochgebirge). 
Die Reisepreise beinhalten alle angegebenen Leistungen pro Person und setzen die Nutzung 
eines eigenen Fahrzeugs voraus.

Anmerkungen 
Für Aufenthalte im Hochgebirge sollte man immer dabei haben: Festes Schuhwerk, 
Wanderstöcke, Regen- und Sonnenschutz!

Mindestteilnehmerzahl
Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Teilnehmerzahl: 6 Personen (max. 12)

Reiseleitung
Dipl. Geograph Jürgen Apel

Leistungen
• Reiseorganisation, deutschsprachige Reisebegleitung, örtliche Führungen laut Programm.

• Wohnmobile - Campingplatz- und Stellplatzgebühren  
3 x Übernachtung Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens mit neugestalteten 
Sanitäranlagen, mediterran, alpinem Restaurant und beheiztem Freibad (25 m Becken) 
sowie einem Nichtschwimmerbecken (beheizt).

3 x Übernachtung Camping Vidor Family & Wellness Resort in Pozza di Fassa mit Restaurant 
(Pizzeria), Supermarkt und einem 4.000 Quadratmeter großen Aquapark (mit Hallenbädern 
und einem Außenpool sowie Wellnesseinrichtungen). Benutzung des Aquaparks nicht im 
Preis enthalten!

Zahlreiche Funde aus der Jungsteinzeit, Bronzezeit und Eisenzeit belegen,[1] dass der Hügel von St. 
Hippolyt bereits vor mehreren tausend Jahren besiedelt war und als Kultstätte genutzt wurde. So kann 
man heute noch jungsteinzeitliche Schalensteine, sowie Spuren neolithischer Brandstätten erkennen. 
Der Kirchenhügel zählt zu den besterforschten prähistorischen Siedlungsplätzen Südtirols. Gegen Ende 
des 6. Jahrhunderts soll dort ein langobardisches Kastell mit Namen Tesana gestanden haben.

Man nimmt an, dass die heutige Kirche an Stelle des früheren heidnischen Kultplatzes gegen Ende des 
13. Jahrhunderts errichtet worden ist. Die Kirche ist 1288 erstmals urkundlich erwähnt. Das Patrozinium 
des Hippolyt, den eine spätere Legende zum römischen Soldatenheiligen gemacht hat, weist jedoch 
darauf hin, dass die Entstehung der Kirche wesentlich früher anzusetzen ist. Der heutige Kirchenbau 
vereint romanische und gotische Stilelemente und wurde im 17. bis 18. Jahrhundert umgestaltet.

Ausstattung

Das Kircheninnere ist teilweise mit Wandmalereien geschmückt. Der Altar und die Kanzel stammen 
aus dem 17. Jahrhundert. Im Kirchturm hängt eine Glocke aus dem Jahre 1556, die als älteste der 
Pfarrei Tisens gilt.
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1 x Übernachtung Stellplatz in idyllischer Lage auf dem Untereggerhof mit Blick vom zum 
Latemar (ohne V/E).

• Wohnwagengespanne - Campingplatzgebühren
4 x Übernachtung Naturcaravanpark und Comfort Camping Tisens mit neugestalteten 
Sanitäranlagen, mediterran, alpinem Restaurant und beheiztem Freibad (25 m Becken) 
sowie einem Nichtschwimmerbecken (beheizt).

3 x Übernachtung Camping Vidor Family & Wellness Resort in Pozza di Fassa mit Restaurant 
(Pizzeria), Supermarkt und einem 4.000 Quadratmeter großen Aquapark (mit Hallenbädern 
und einem Außenpool sowie Wellnesseinrichtungen). Benutzung des Aquaparks nicht im 
Preis enthalten!

• 5 Ausflugsfahrten (ca. 470 Kilometer)
– Ausflugi n das Villnößtal zu den Geislerspitzen
– Ausflug nach Seis zur Seiser Alm
– Ausflug auf das Pordoijoch zur Sella mit Piz Boè 
– Ausflug über den Passo Fedaia zur Talstation der Marmolada.
• Geführte Wanderungen laut Programm (Adolf-Munkelweg entlang der Geislerspitzen, 
Panoramaweg Seiser Alm, Sella Plateau Richtung Piz Boè
• Eintrittsgebühren
Bletterbachschlucht, Wanderung mit Führung
Seilbahnfahrt auf die Seiser Alm (Berg- und Talfahrt)
Seilbahnfahrt auf die Sella (Berg- und Talfahrt) 
Seilbahnfahrt auf die Marmolada (Berg- und Talfahrt)
2 x gemeinsames Abendessen
Infomaterial und Tourunterlagen (Roadbook)

Preis pro Person
1.145 EUR bei Doppelbelegung

1.295 EUR bei Einzelbelegung

Jede weitere Person: auf Anfrage

Änderungen vorbehalten. 

Wichtiger Hinweis 
Reiseveranstalter:  
geokulturzeit UG (haftungsbeschränkt)

Ihre Fragen zur Reise richten Sie bitte an 

Unterdorfstraße 13
37217 Witzenhausen 

E.Mail. kontakt@geokulturzeit.de
Fon. 05542.4834
Mobil. +49 160 923 696 74

www.geokulturzeit.de

Veranstalter
geokulturzeit 
Studienreisen & Exkursionen UG  
(haftungsbeschränkt)
Unterdorfstr. 13 
37217 Witzenhausen

Handelsregister:  
Eschwege HRA 3189
USt-IdNr.: DE815738105 
Geschäftsführer: Jürgen Apel


